
Der WAL ist seit 28 Jahren einer 
der größten Lebensmittellieferan-
ten der Lausitz. Trinkwasser ist 
das Lebensmittel Nummer 1, das 
besonders jetzt in den Sommer-
monaten für beste Abkühlung und 
Erfrischung sorgt.

Beim Trinkwasser liegt die Mess-
latte höher als bei vielen anderen 
Lebensmitteln. Die Trinkwasser-
vorordnung (TrinkwV) setzt sehr 
hohe Maßstäbe an die Qualität 
des Wassers und fordert regelmä-
ßige Untersuchungen. Dr. Roland 
Socher, Verbandsvorsteher des 
Wasserverbandes Lausitz erklärt: 

„Die Qualität unseres Trinkwas-
sers ist äußerst gut. Es wird zu-
nehmend auch zum Durstlöschen 
genutzt. Das kann ganz unbesorgt 
geschehen, denn unser Tettau-
er Trinkwasser ist von Natur aus 
unbelastet, da es ausschließlich 
aus Grundwasser aufbereitet 
wird. Das Grundwassereinzugsge-
biet rund um die Förderbrunnen 
ist streng geschützt. Sowohl das 
Grundwasser als auch das aufbe-
reitete Trinkwasser unterliegt dau-
ernden Kontrollen“.
Die Wasserqualität wird in akkre-
ditierten, behördlich zugelasse-
nen, unabhängigen Laboren ge-

prüft und direkt vom Wasserhahn 
entnommen. Die Qualität hat das 
Versorgungsunternehmen zu ge-
währleisten. Für die Kontrollen 
ist das Gesundheitsamt des jewei-
ligen Landkreises zuständig. Das 
Amt legt die Probenahmestellen, 
die Häufi gkeit der Kontrollen und 
die zu untersuchenden Kriterien 
fest. Neben den chemischen Ana-
lysen wird stets untersucht, ob das 
Wasser frei von Krankheitserre-
gern ist. Dr. Roland Socher sagt: 
„Unser Trinkwasser erfüllt sehr 
sicher sämtliche Qualitätsanfor-
derungen.“ Damit ist es das gesün-
deste Lebensmittel überhaupt.
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Trinkwasser ist das am besten untersuchte Lebensmittel 

Ein gesunder Schluck Erfrischung aus dem Wasserhahn: 
Höchsten Qualitätsanforderungen wird das Trinkwasser 
im WAL-Versorgungsgebiet gerecht.    
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